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beim Kinderfasching. Um 14:00 Uhr trafen sich 
Piraten, Prinzessinnen, Polizisten, Clowns, 
Jäger, Hexen und viele mehr zum Faschings-
umzug und marschierten begleitet von der 
Jugendkapelle St. Andrä/Lüsen durch das Dorf. 
Anschließend ging die Faschingsfeier in der 
Turnhalle weiter, wo sich alle mit Faschings-
krapfen, Pizza, Popcorn und Getränken stärken 
konnten. Für Unterhaltung sorgten die Jugend-
kapelle und einige kleine Flötenspielerinnen. 
Die Kinder-Theatergruppe lernte ein Puppen-
theater ein und führte es beim Kinderfasching 
unentgeltlich auf. Vielen Dank! Zum Abschluss 
wurde Felix Kerer zum Faschingsprinzen 
gekürt. – Der KFS bedankt sich bei allen Gästen 
und allen Helfern, die zu einer gelungen Feier 
beigetragen haben. Weiters bedanken möchten 
wir uns bei allen Sponsoren der Sachpreise! 
Vergelt’s Gott!
„Mit den eigenen Kindern im Dialog – Über 

Kinderfasching

die gesunde Beziehung auf Augenhöhe“. Zu 
diesem Thema hat Frau Gschleier Kathrin am 
26.03.2019 im Vinzenz-Goller-Haus einen Vor-
trag gehalten.
Am 13.04.2019 hat der KFS im Villhaus mit 
den Kindern Palmbesen gebunden, welche 
am Palmsonntag geweiht wurden. Gleichzei-
tig wurde in einem Nebenraum der Film „Die 
Ostergeschichte“ gezeigt. 

Palmbesenbinden

Wie bereits schon seit vielen Jahren hat der KFS 
auch am heurigen Ostersonntag Rosen für die 
Südtiroler Krebshilfe verkauft. Im Namen der 
Südtiroler Krebshilfe bedanken wir uns bei der 
Bevölkerung!

Am 14. Mai 2019 hielt uns die bindungsbasierte 
Körpertherapeutin und Hebamme Lisi Pro-
fanter den Vortrag „Emotionelle Erste Hilfe für 
Eltern und Bezugspersonen von Kindern“. 

Vielen Dank! //// po

Rührige Bauernsenioren
Ploseberg 60 Anlässlich der Jahresversamm-
lung wurde vereinbart, ältere oder wegen 
eines Gebrechens gehbehinderte Mitglieder 
zu besuchen. 18 Mitglieder von St. Andrä und 
Afers freuten sich über die Besuche, über ein 
„Ratscherle“ und über das Zeichen der Verbun-
denheit mit der Organisation.

Winterwanderung der 
Bauernsenioren  
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Die Bäuerinnen in Afers
Afers Der im Dezember neu gewählte Aus-
schuss der Bäuerinnen von Afers ist mit gutem 
Willen und einer schönen Gemeinschaft ins 
Bäuerinnenjahr 2019 gestartet. Im ersten Vier-
teljahr haben wir uns großteils an verschiede-
nen Schulungen und Versammlungen beteiligt. 
Auch bei verschiedenen Veranstaltungen wie 
der erweiterten Sitzung in Salern, der Bezirks-
wallfahrt und beim Landesbäuerinnentag in 
Bozen, unserem Höhepunkt, waren wir mit 
einigen Ausschussmitgliedern dabei. Zum ers-
ten Mal dort teilgenommen hat unsere neuge-
wählte Ortsbäuerin Elisabeth Mair, sie wurde 
von ihrer Stellvertreterin und langjährigen 
Ortsbäuerin Margareth Frener begleitet. Sie 

Fast vierzig Teilnehmer folgten der Einla-
dung vom 4. März zur Winterwanderung vom 
Russiskreuz zur Halshütte, wo eine köstliche 
Mahlzeit aufgetischt wurde. Gemütlich und 
gesellig verlief der Nachmittag. Es war eine 
Gaudi, dabei zu sein.

Getäuscht, geboten und gejagt wurde am 
gelungenen Preiswatten am Sonntag, den 24. 
März. Galt es doch, schöne Preise zu gewin-
nen. Dabei haben sich Gottfried Frener mit 
Tauber Walter (1. Preis), Josef Saxl und An-
nemarie Daporta (2. Preis) aus Sterzing sowie 
Carolina und Engl Ramoner (3. Preis) beson-
ders ausgezeichnet. //// ap

St. Andrä Auch heuer waren die wöchentli-
chen Treffen für Eltern oder Großeltern mit 
ihren Kleinkindern sehr gut besucht. Bei den 
zusätzlichen Angeboten wie dem Kasperlthe-
ater oder dem Kurs „Mitmachmusik“ mit Petra 
Goller waren viele „Zwerge“ mit Begeisterung 
dabei. In den Wintermonaten fand der Klein-
kindergottesdienst im Zwergentreff statt und 
die Erstkommunionkinder trafen sich dort zu 
ihren Gruppenstunden. Wir freuen uns, dass 
der Raum und die Angebote gut genutzt wer-
den und hoffen, dass sich auch für das nächste 

Im Zwergentreff ist 
immer etwas los!  

waren begeistert, ein Teil dieser landesweiten 
Bäuerinnenversammlung mit vielen verschie-
denen Trachten zu sein. 
Auch unsere langjährige Wassergymnastik 
wurde wieder mit großem Zuspruch und Moti-
vation veranstaltet und wird auf Wunsch vieler 
auch das nächste Jahr wieder organisiert. Bei 
den großen Festtagen in diesem Kirchenjahr 
werden sich wieder einige Ausschussmitglie-
der und andere Bäuerinnen zum Tragen und 
Begleiten der Fahnen und der Muttergottessta-
tue bereitstellen. //// ec
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KFB- Faschingsfeier
Afers Unter dem Motto "Hurra Hurra, der 
Fasching ist da" haben wir mit den Kinder-
garten- und Schulkindern aus Afers wieder 
zünftig einen Kinderfasching gefeiert. Es 
wurde gezaubert und getanzt, gelacht und 
gesungen, gemampft und gestampft und 
... wir haben uns einfach toll unterhalten! 
DANKE allen Kindern, die so zahlreich 
mit ihren Eltern erschienen sind. Ihr ward 
auch alle so toll verkleidet! Danke an 
Tatjana und ihre Tochter, sowie dem "her-
gezauberten Hasen" für die perfekte Zaube-
reinlage! 
Schön zu sehen, dass man bei dem gro-
ßen Angebot heutzutage auch noch an den 
"kleinen" Veranstaltungen im eigenen Dorf 
teilnimmt. In diesem Sinne, und bis hof-
fentlich zum nächsten Jahr. 
Euer KfB Afers //// mp

Jahr wieder genügend Mithelferinnen für den 
wöchentlichen Treff finden. 
Wir wünschen allen einen schönen Sommer 
und unseren großen „Zwergen“ einen guten 
Start in den Kindergarten.
Das Zwergentreff – Team //// mr

„Wechseljahre“ 
Ein Wechselbad der Gefühle

Afers Mit der Komödie „Wechseljahre“ hat 
die Heimatbühne Afers ein lustiges und 
freches Stück auf die Bühne gebracht. 
Unter der Regie von Emma Frener und der 
Supervision von Gerd Weigel spricht die 
Geschichte auf humorvolle Weise an, womit 
Frauen um die 50 konfrontiert sind. Dazu 
kommen noch die Midlife-Crisis der Män-
ner, Kinder die nicht erwachsen werden 
wollen und die Figur von Samuel, der auf 
seine esoterische Weise jede „Stute in sei-
nen Stall“ bringen will. 

Themenbereiche, die alle auf einmal zusam-
mengekommen  und  zusammengefasst in 
90 Minuten turbulent von den Schauspie-
lern auf die Bühne gebracht worden sind. 
Die Lachmuskeln bedanken sich sicherlich 
dafür! //// sf
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Frühschoppenkonzert 
der Musikkapelle  
St. Andrä wieder ein 
voller Erfolg 

St. Andrä Die Musikkapelle St. Andrä hat einen 
erfolgreichen Start ins Jahr 2019 hingelegt: 
Nach Umrahmung von Erstkommunion, Flori-
anifeier und Kassiansprozession spielte sie am 
Sonntag, 19. Mai 2019 auf dem prall gefüllten 
Festplatz des Gemeinschaftszentrums ein 
Frühschoppenkonzert, das alle Anwesenden 
begeisterte.

Die Stimmung unter allen Anwesenden war 
nicht nur erstklassig, weil der Wettergott 
ein Einsehen hatte. Denn unter der Leitung 
von Kapellmeister Christian Graf gab es ein 
gewohnt schwungvolles Programm inklusi-
ve Choreographie, mit über 30 Stücken aus 
Oberkrainer- und Böhmischer Blasmusik, 
sowie modernen, für Blasmusik arrangierten 
Medleys und etlichen Solostücken – ein Ohr-
wurm hielt nicht lange, denn schon folgte die 
nächste allseits bekannte Melodie! Anlass zum 
Feiern waren auch die Ehrungen für verdiente 
Musikanten sowie die Aufnahme von gleich 
sechs neuen Markentenderinnen. Zuerst zu 
den Ehrungen: Mit Martin Psaier (Posaune), 
Stephanie Pichler (Flöte) und Karl Profanter 

(E-Gitarre) gab es drei Abzeichen in Bronze 
für 15-jährige Vereinsmitgliedschaft – und Ste-
phan Pichler (Angerer Sepp, Posaune) wurde 
gar mit Groß-Gold für ein halbes Jahrhundert 
als Musikant ausgezeichnet!

Die neuen Marketenderinnen sind Daniela Eg-
ger, Teresa Fischer, Anna Obexer, Nadia Sta-
blum, Martina Stockner und Viktoria Stockner. 
Sie begleiteten die Kapelle bereits bei diversen 
Ausrückungen im Frühjahr und waren am 
Konzertwochenende tatkräftige Unterstützung 
in der Organisation des Frühschoppens.

Ein sehr herzliches Dankeschön richtet die 
Kapelle neben den Helfern und dem zahlreich 
erschienenen Publikum vor allem auch den 
Preis-Spendern für die Lotterie aus: Es gab 
wieder über 130 Sachpreise zu gewinnen – kei-
ne Selbstverständlichkeit, doch zeugen diese 
bereitwilligen Spenden vom positiven Stellen-
wert des Vereins im St. Andräer Dorfleben. 

Und so geht es im Sommer weiter…

Die nächsten Termine stehen auch schon fest: 
Am Pfingstsonntag, 9. Juni wird die Firmung 
umrahmt, am 15. Juni spielt die Musikkapel-
le ein Konzert auf dem Stegener Kirchtag. 
Danach folgen die beiden Prozessionen an 
Fronleichnam (23. Juni) und Herzjesu (30. Juni) 
– im Sandwich eine Auslandsfahrt der Gau-
dimusik zum Stadtfest nach Regensburg vom 
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28.-29. Juni. Versprochen: Alle sind pünktlich 
zur Herzjesuprozession zurück.

Die Sommerabendkonzerte im Gemein-
schaftszentrum stehen auch schon fest: 20. Juli 
(Feuerwehrfest), 1. August und 24. August auf 
dem Festplatz. Am 3. August wird die Jugend-
kapelle ihr großes Abschlusskonzert spielen 
– ebenso auf dem Festplatz. Zwei Auftritte gibt 
es auch auswärts: 21. Juli in Lengstein und vom 
27. bis 28. Juli ein Konzert im Steinbruch nahe 
der Partnergemeinde Marquartstein in Bayern. 
Der Sommer klingt dann mit dem gewohnten 
Frühschoppen im September aus – Achtung: 
Er findet in diesem Jahr eine Woche früher, am 
1. September, statt! //// tp

Florianijünger der  
FF St. Andrä
St. Andrä 61 aktive Feuerwehrleute, 13 Eh-
renmitglieder und 30 Jugendmitglieder – mit 
dieser großen Mannschaft hat die Freiwillige 
Feuerwehr von St. Andrä Mitte Mai den Flo-
rianisonntag gefeiert. Wie bereits zur Tra-
dition geworden, haben die Florianijünger 
zuerst bei der Heiligen Messe für die unfall-
freien Einsätze gedankt sowie an verstorbene 
Feuerwehrkameraden und deren Familien 
gedacht. Auch im letzten Jahr ist die FF St. 
Andrä zu mehreren Einsätzen ausgerückt: 
zu einigen größeren, zu mehreren kleineren 

Einsätzen – Dank der effizienten Ausbildung 
und der guten Zusammenarbeit sind alle 
Einsatzkräfte unfallfrei wieder von den Ein-
sätzen nach Hause gekommen.

Den Florianijüngern von St. Andrä ist es 
immer wichtig, ihren Ehrentag mit der 
gesamten Bevölkerung zu feiern und so den 
Mitmenschen für die stets wohlwollende 
Aufnahme bei den Übungen und auch bei 
der Kalenderaktion zu danken.

Höhepunkt der Florianifeier ist jedes Jahr 
der Schwur auf die Fahne von den Neu-
zugängen bei den Florianijüngern, so wie 
dies im heurigen Jahr Fabian Jocher, Martin 
Prosch und Daniel Sieder gemacht haben. 
Zudem hat KDT Günther Larcher, in Anwe-
senheit des BFP Franz Goller und der BJR 
Christine Engl, dem Wehrmann Richard 
Fundneider das Verdienstkreuz in Bronze 
für 15 Jahre wertvolle Arbeit bei der FF St. 
Andrä überreicht. WM Christian Mitterrutz-
ner und GKDT Peter Stockner haben vom 
BFP Franz Goller das Verdienstkreuz in Sil-
ber als Zeichen des 25-jährigen Einsatzes bei 
der FF St. Andrä überreicht bekommen.

Trotz der kühlen Temperaturen hat die 
Dorfbevölkerung die Gelegenheit genutzt, 
bei dem Aperitif zu verweilen und gemein-
sam mit den Feuerwehrleuten den Vormittag 
gemütlich ausklingen zu lassen. //// ce
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DA WA R N O C H WA S

Dr. Schüßlers Haus und Reiseapotheke

Teil 6 von 6 von Pepe Holzer 

Dr. Schüßler schreibt: „Man würde der Biochemie 
(Schüßlersalz Therapie) Unrecht tun, wollte man 
sie als ein selbstständiges Heilverfahren, das alles 
anderen überflüssig macht, bezeichnen. Es hieße, 
die Biochemie in eine völlig schiefe Stellung zu 
bringen!“ 

Die 11 Schüßlersalze sind einfache und sehr 
gut wirkende natürliche Heilmittel, die wir bei 
den meisten Krankheiten zuhause sehr gut 
anwenden können! Oft reicht es, Schüßlersalze 
alleine anzuwenden, oder man nimmt die Salze 
in Kombination mit anderen Heilmitteln. Eine 
Krankheit kann auch aber mal so schlimm sein, 
dass chemische Mittel (Antibiotika; Kortison…) 
notwendig sind!  Was man nie vergessen darf: 
um gesund zu werden und gesund zu bleiben, 
braucht es oft mehr als nur 11 Schüßlersalze. 
Man muss zusätzlich bereit sein, seine Fehler 
im Leben loszulassen (schlechte Ernährung, 
Bewegungsmangel, Stress, Probleme, Sorgen, 
Ängste….). Ein alter Arzt hat mal geschrieben: 
„Wenn jemand nach Gesundheit sucht, frage zuerst 
ob er bereit ist, künftig die Ursachen der Krank-
heit zu meiden. Erst dann darfst du ihm helfen“!

Der letzte Teil des Krankheitsregisters:

1. Bettnässen: 
 • Nr. 10 Hauptmittel
 • Nr. 5 bei Nervenschwäche
 • Nr. 7 bei Krämpfe
 • Nr. 3 Entzündung und innere Hitze
 • Nr. 9 bei Würmer

2. Scharlach: 
 • Nr. 3 und Nr. 4 sind die Hauptmittel
 • Nr. 6 zum ausheilen
 • Nr. 10 bei Wassersucht
 • Nr. 5 wenn ein schweres Krankheitsbild 
herrscht (hohes Fieber; kraftlose apathische 
Zustand)

3. Masern: 
 • Nr. 3 und Nr. 4 Hauptmittel ab Beginn 
    auch im Wechsel nehmen
 • Nr. 6 zum Abheilen und für den 
    Prozess des Abschuppen
 • Nr. 8 und Nr. 5 bei einem 
    dramatischen Krankheitsverlauf (Arzt!!!)
 • Nr. 2 und Nr. 8 zur Regeneration 

4. Röteln: 
 • Nr. 3 Hauptmittel

5. Mumps 
 • Nr. 4Hauptmittel 
 • Nr. 8 bei viel Speichelfluss
 • Nr. 3 Fieber
 • Nr. 5 hohes Fieber, Mundgeruch, Stinken-
dem Eiter
 • Nr. 11 und Nr. 9 Hauptmittel bei Eiter

6. Haare: 
 • Nr. 8, 5, 11 Hauptmittel
 • Nr. 8 mit Kopfschuppen
 • Nr. 5 kreisrunder Haarausfall
 • Nr. 11 kräftigt das Haarwachstum
7. Schwindel: 
 • Nr. 5 bei nervösem Schwindel
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 • Nr. 3 bei Durchblutungsstörung

8. Ohrenentzündung 
 • Nr. 3 Entzündung, evtl. Nr. 4 noch 
 • Nr. 6 wenn gelbe Flüssigkeit aus 
    dem Ohr fließt
 • Nr. 11 und Nr. 9 bei Eiter
 • Nr. 5 Ausfluss schmierig und stinkt

9. Ohrenschmerzen
 • Nr. 7, Nr. 5, Nr. 2 nervöse Beschwerden 
 • Nr. 7 stechend 
 • Nr. 5 Schmerzen mit nervöser 
    depressiver Stimmung
 • Nr. 2 Knochenschmerzen 

10. Ohrenentzündung chronisch bei Kinder
 • Nr. 3, 2, 9, 11, 5 siehe die Mittelbilder

11. Zahnschmerzen: 
 • Nr. 3 Hauptmittel bei Entzündung
 • Nr. 8 Entzündung mit viel Speichel
 • Nr. 7 bei Schmerzen wenn Wärme und
    Druck bessert
 • Nr. 4 geschwollene Wange 
    (evtl. noch Nr. 11)
 • Nr. 6 Reinigungsmittel
 • Nr. 1 Verhärtungen und zum Stärken der 
Zähne (mit Nr. 2)
 • Nr. 5 Zahnfleischschwund und wenn Zahn-
fleisch schnell blutet 

12. Erbrechen: 
 • Nr. 3 Hauptmittel bei Speiseerbrechen und 
erbrechen von sauer Flüssigkeit und Speisen
 • Nr. 9 sauer
 • Nr. 10 Galleerbrechen
 • Nr. 8 Erbrechen von durchsichtigem Schleim 
 • beim Zahnen Nr. 2, 1
 • weißer Schleim Nr. 4
13. Gelbsucht: 

 • Nr. 10 Hauptmittel
 • Nr. 6, 4, 8 Zusatzmittel je nach 
    Beschwerdebild

14. Würmer: 
 • Nr. 8 Hauptmittel bei Madenwürmer
 • Nr. 9 Hauptmittel bei Spulwürmern

15. Diabetes: 
 • Nr. 10 Hauptmittel

16. Halsschmerzen / Mandelentzündung: 

 • Nr. 3 Entzündung
 • Nr. 9 Eiter mit Nr. 11
 • Nr. 4 dicker zäher weißer Schleim; 
    Schwellung 
 • Nr. 7 chronische Mandelgeschwulst (mit Nr. 
9)
 • Nr. 8 viel Speichel
 • Nr. 1 Verhärtungen

17. Hämorrhoiden: 
 • Nr. 1, 11 Hauptmittel
 • Nr. 3 entzündlich
 • Nr. 7 starke Schmerzen ohne Entzündung
 • Nr. 8 viel Schleimabsonderung
 • Nr. 10 mit starken 
    Verdauungsbeschwerden

18. Asthma: 
 • Nr. 5 und Nr. 7 als Hauptmittel

19. Kropf: 
 • Nr. 7 Hauptmittel 
 • Nr. 1 Verhärtungen

20. Brustdrüsenentzündungen: 
 • Nr. 9 und Nr. 3 als Hauptmittel
 • Nr. 5 bei sehr hohem Fieber
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 • Nr. 11 und Nr. 9 bei Eiter
 • Nr. 1 Verhärtungen

21. Unterschenkelgeschwüre: 
 • Nr. 10 und Nr. 8 als Hauptmittel

22. Nagelkrankheiten: 
 • Nr. 11 Hauptmittel
 • Nr. 2 bei Fingernägelkauen

23. Keuchhusten: 
 • Nr. 3 erstes Mittel bei Entzündung
 • Nr. 4 bei Schleim der sich schlecht löst
 • Nr. 7 nervösem Husten
 • Nr. 6 gelber Schleim
 • Nr. 8 durchsichtiger Schleim

24. Gelenkknacken: 
 • Nr. 8 Hauptmittel; evtl. noch Nr. und Nr. 2

25. Hautausschläge nässend: 
 • Nr. 8; Nr. 10 und Nr. 9 je nach Farbe der Ab-
sonderung 

26. Bläschenausschlag: 
 • Nr. 8 wässrig klar
 • Nr. 5 jauchig, stinkend 
 • Nr. 11 und Nr. 9 eitrig 
 • Nr. 10 wässrig grünlich
 • Nr. 2 und Nr. 8 klar 
 • Nr. 4 weiß

27. Trockener Ausschlag: 
 • Nr. 8 weiße Schuppen
 • Nr. 9 honiggelbe Krusten
 • Nr. 10 gelbgrüne Krusten
 • Nr. 4 mehlartige Krusten
 • Nr. 6 Abschuppung nach Krankheiten allge-
mein wichtiges Heilmittel für alle Hautkrank-
heiten! 

 • Nr. 5 stinkend schmierend
 • Nr. 1 harte Kruste

28. Hautausschlag nach dem Impfen: 
 • Nr. 4 und Nr. 9 als Hauptmittel
 • Evtl. zur Reinigung noch Nr. 6 und Nr. 5

29. Hautjucken: 
 • Nr. 7 Hauptmittel
 • Nr. 10 mit vielen Verdauungsbeschwerden
 • Nr. 8 mit Bläschen von klarer Flüssigkeit
 • Nr. 5 nervös und psychisch
 • Nr. 6 mit Leberstörung
 • Nr. 1 Haut hart und Faltig
 • Nr. 2 bei blutarmen und blassen Personen
 • Nr. 9 und Nr. 11 Säure
 • Nr. 11 im Alter 

30. Haut allgemein: 
 • Nr. 8 welk 
 • Nr. 1 rau
 • Nr. 9 fettig 
 • Nr. 2 Kältegefühl 2
 • Nr. 8 und Nr. 11 dünne Haut

31. Schweiße: 
 • Nr. 9 und Nr. 11 sauer 
 • Nr. 8 klar wässrig 8, wenn muffig auch noch 
11
 • Nr. 11 und Nr. 5 stinkt
 • Nr. 2 einzelne Körperteile 
 • Nr. 8 Schweiß an Achseln und Hände 
 • Nr. 5 nervös 

32. Fußschweiß: 
 • Nr. 11 Hauptmittel

33. Gedächtnisschwäche: 
 • Nr. 5 und Nr. 8 Hauptmittel
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34. Wetterfühligkeit: 
 • Nr. 2 und Nr. 10

35. Wunder Popo bei Kindern: 
 • Nr. 9und Nr. 8 als Hauptmittel 
 • Nr. 5 bei stinkendem Stuhl oder Durchfall

36. Heuschnupfen: 
 • Nr. 8 und Nr. 3 sind die Hauptmittel

37. Warzen: 
 • Nr. 4 und Nr. 10

38. Milchschorf kleiner Kinder: 
 • Nr. 9 und Nr. 6

39. Herzkrämpfe: 
 • Nr. 7, 5, 2
 • Nr. 7 mit innerer Unruhe
 • Nr. 5 depressive nervöse oder gereizte 
Grundstimmung: 
 • Nr. 2 bei blutarmen blassen Menschen

40. Herzklopfen: 
 • Nr. 3 bei Anstrengung, Hitze im Gesicht
 • Nr. 4 Herzklopfen nur bei Bewegung oder bei 
Bewegung schlimmer; weißes Gesicht
 • Nr. 8geschwollene Hände am Morgen, 
    kribbeln der Hände, gedunsenes Gesicht
 • Nr. 5 nervös, depressiv
 • Nr. 7 nervös und innere Unruhe
 • Nr. 6  in der frischen Luft besser und in 
    geschlossenen Räumen schlimmer

41. Muskelkater 
 • Nr. 3 als Hauptmittel

42. Augenkrankheiten: 
 • Nr. 3

43. Augenkrankheiten Absonderungen: 

 • Nr. 4 weiß 
 • Nr. 8 wässrig
 • Nr. 6 gelb schleimig 
 • Nr. 9 eitrig
 • Nr. 10 grünlich
44. Augenentzündung Neugeborener: 
 • Nr. 9 Hauptmittel

45. Augenbeschwerden: 
 • Nr. 5 Lichtempfindlich 
 • Nr. 9 und Nr. 7 Funkensehen 
 • Nr. 10 geschwollen 
 • Nr. 8 tränen 
 • Nr. 5 Überanstrengung 
 • Nr. 1 und Nr. 11 Hagelkorn 

46. Augenschmerzen: 
 • Nr. 3 Schmerzen mit Entzündung
 • Nr. 7 Schmerzen ohne Entzündung; nervöser 
Schmerz wenn Wärme bessert
 • Nr. 5 nervöse Schmerzen; bei nervöser, ge-
reizter, depressiver Stimmung
 • Nr. 9 und Nr. 11 bei rheumatischen Schmer-
zen
 • Nr. 8 Tränenfluss oder auch Trockenheit
47. Impfung: 
 • Nr. 4 als Vorsorge

48. Milchabsonderung: 
 • Nr. 10 wen zu viel Milch
 • Nr. 2 wenn zu wenig Milch
 • Nr. 8 wässrige Milch

Ich wünsch euch viel Erfolg mit den 11 Schüß-
lersalzen. 

Wer das Skript als Ganzes möchte, kann mir 
eine SMS an die 348 7023168 oder eine E-Mail 
an josef.holzer@gmx.net senden und ich schi-
cken dann das ganze Skript per E-Mail zu. //// jh
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Danke...

Ploseberg Aloisia Plank Cassar, Rodolf Ka-
nefzky, Josef Mantinger, Alexa Oberhofer, 
Cristina & Giancarlo Pocher, Alois Pircher, 
Peter & Manuela Mitterrutzner, Richard & 
Martina Niedermair, Andreas Piok & Rosa 
Oberhofer, Josef Prader – Feichterhof, Ger-
traud Bodner Steiner, Max & Theresia Sat-
zinger, Ulrike Liebscher – Schuierer, Katrin 
Pernthaler & Michael Prader, Tanja Weiken-
storfer, Ursula Boudier – Noecker, Christina 
& Peter Kustatscher, Christoph Gostner, 
Veronika & Siegfried Messner, Barbara & 
Hubert Agreiter, Emma & Gottfried Frener, 
Agnes Prosch, Hermann Hofmann – Moser-
hof, Josef Stampfl, Konrad Steinmann, Doro-
thea Leiter & Daniel Schatzer, Karl Plattner 
– Partschielerhof, Waltraud & Paul Prader, 
Johann Prader, Hubert & Regina Obwexer 
– Gollerhof, Maria Profanter Goller, Ingrid 
Brugger Ellemunt, Bernhard Schrott – Lin-
derhof, Josef Fischnaller – Volkmoar, Alfons 
Ritsch, Marialuise & Rudolf Prosch, Rosa & 
Paul Graber, Martina & Markus Oberrauch, 
Anna & Josef Jocher – Frötscher, Dietmar 
Leitner, Helene & Oswald Solderer, Hubert 
Jocher, Sandra & Günther Prader, Susi & Ale-
xander Goller, Franz Rudolf Lechner – Hoer-
mann, Gianfranco Titton, Alfred Gargitter, 
Karin Fischer, Johann Astner, Margit Holzer, 
Edith Markart, Andreas Gargitter, Eva Mit-
terrutzner, Daniela & Martin Schatzer, Bar-
bara Schatzer & Thomas Gufler, Josef Prosch, 
Paula Prosch Lechner, Judith Pfattner, Maria 
Johanna Fischer – Pontifnerhof, Berta Prosch 
Engl, Rosa & Andreas Prosch, Edith & Mar-
tin Messner, Christine & Michael Prader, 
Thomas Jocher – Burgerhof, Andreas Bodner 

– Holdererhof, Luis Unterweger, Maria Luise 
Profanter, Karl Prader & Ester Peintner, Felix 
Tappeiner, Marlene Priller Mitterrutzner, 
Margaretha Messner & Johann Messner, 
Jürger Gimbel, Konrad Sigmund – Talmüller, 
Rosa Agreiter – Talmüller, Paula Egger & 
Josef Hofmann, Rudolf Psaier & Marialuise 
Stockner, Elisabetta Ellecosta, & Alexander 
Frener, Patrizia Hell, Walter Pichler – An-
gerer, Heinrich Larcher – Wieser, Anneliese 
Mussner, Martin Holzer, Albin Mitterrutzner, 
Walter Putzer, Viola Rasom & Reinhard Leit-
ner, Josef Winkler – Unterprantschöll, Maria 
Oberhofer, Franz Schwammenhöfer, Andre-
as Jungmann, Pfarramt St. Andrä, Daniela 
Schatzer, Veronika Siller, Emma Oberrauch 
Prader, Astrid Elke Schönbuchner, Oswald 
Jocher – Wackererhof, Georg Fischer – Wid-
mannhof, Irmgard Pichler, Waltraud Stampfl, 
Elisabeth Profanter, Alois Oberrauch, Karl 
Mitterrutzner – Eggerhof, Martin Gostner & 
Sonja Mitterrutzner, Manfred Prader & Erna 
Pernthaler, Hermann Goller – Gasserhof, Ute 
& Bernd Lehmann, Marta & Alois Mantin-
ger, Georg Pircher – Trendmedia, Andreas 
Oberrauch – Randötsch, Roman Oberhauser, 
Richard Tauber – Lazurer, Stephan Pichler, 
Ulrich Frener, Maria Fischnaller, Helmuth 
Gostner – Talhof, Florian Augschöll, Josef 
Schatzer Neuhauser, Agnes Prader – Mols-
erhof, Christine Thaler Oberhauser – Stau-
dacherhof, Alex Slemmer & Sonja Complojer, 
Ida Gostner & Peter Alois Messner, Renate 
Gasser – Alpenhof, Walter Gasser – Alpenhof, 
Leo Gostner, Annemarie & Georg Frener, 
Margit & Michael Jocher, Elisabeth Kress, 
Eugen Messner – Aichnerhof, Margarete & 
Florian Oberhauser, Notburga Regele Prosch 
– Gostnerhof, Caezilia & Josef Graber, Niko-
laus Prader, Michael Klemera, Thomas 
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Kleinanzeigen

St. Andrä Während der letzten drei Saisonen 
hat Carmelina Russo zusammen mit ihrem 
Partner Bruno Alessandrini die Sportbar 
mit Kegelbahn in der Sportzone St. Andrä 
geführt. Mit Ende Juni wird der Pachtvertrag 
nun im gegenseitigen Einvernehmen beendet 
und Carmelina wird eine neue Herausforde-
rung annehmen. Dem ASC Plose wie auch 
allen Sportlerinnern und Sportlern, welche 
unsere Sportzone nutzen, ist es ein Anliegen 
so schnell wie möglich eine neue Pächterin 
oder einen neuen Pächter für die Sportbar 
zu finden. Mit dem Pacht der Sportbar be-
steht auch die Möglichkeit die dazugehörige 
Dienstwohnung zu nutzen. 

Interessierte können sich unter sc.plose@
rolmail.net, der Telefonnummer 366 4659532 
melden oder einfach eines der Ausschuss-
mitglieder um Präsident Thomas Oberhauser 
und Vizepräsident Norbert Profanter 
ansprechen. //// to

Thaler – Monstroler, Johann Kerer, Roman 
Nussbaumer, Elisabeth Stampfl, Josef El-
lemund, Thomas Frener, Johann Lechner, 
Peter Erlacher, Anna Hofer – Oberschmied, 
Walter Forer – Turnerhof, Otto Prader & Olga 
Frener Prader, Georg Agreiter – Almdöt-
scherhof, Siegfried Fischer, Siegfried Bacher 
- Niederplanatsch, Friedrich Frener, Karl 
Sauer, Dora & Erich Mitterrutzner – Grunner, 
Antonia Plattner, Franz Stablum – Niedert-
haler, Konrad Obexer – Albein, Matthias 
Theiner, Rosa & Andreas Goller, Maria Ke-
rer, Josef Bodner, Hermann Goller

Ein Dank gilt auch allen, die fleißig in 
unsere Spendenboxen eingezahlt haben!

Nur so ist es uns möglich, das Dorfblatt auch 
weiterhin finanzieren zu können.

Zur Info: Es wurden vor kurzem neue Spen-
denboxen angekauft und in den Lebensmit-
telgeschäften von St. Andrä und Afers 
aufgestellt. /// to
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Baugenehmigungen II/19

Pfarrei St. Andrä St. Andrä Innenarbeiten Villhaus

Roman Leitner Karnol Feldweg im Sanierungswege

Luciano Dalfovo St. Andrä Errichtung Wintergarten

Markus Oberrauch Mairdorf Umgestaltung Wohnung u. Dachgaube

Peter Kustatscher St. Andrä Überdachter Autoabstellplatz

Reinhold Nussbaumer Afers Abbr. u. Wiederaufbau Wohnhaus

Rosalpina Hotel Afers Baustelleneinrichtung

Andreas Gargitter Klerant Abbr. u. Wiederaufbau Gebäude

Philipp Sagmeister Mellaun Abänderung Zweckbestimmung

Gottfried Oberrauch Plabach Errichtung Wohnung

Isidor Oberrauch St. Andrä Energ. Sanierung u. Erweiterung

Erwin Gasser Afers Bodenverbesserungsarbeiten

Roman Solderer Mairdorf San. u. Umbau Wohnung

Rosalpina Hotel Afers San. u. Erweiterung Hotel

Gottfried Oberrauch Plabach Überdachung im Sanierungswege
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Am vergangenen 14. März feierte Frau Elisabeth 
„Lisl“ Kerer (Hotel Torgglerhof) ihren 97. Geburts-
tag im Kreise ihrer Familie. Kinder, Enkelkinder und 
Urenkel gratulierten der Jubilarin herzlich zu ihrem 
Freudentag, auch im Namen ihrer Geschwister 
Margareth und Andreas. Lisl ist somit einer der 
ältesten Bewohnerinnen am Ploseberg sein. Seit 
2015 wird sie im Bürgerheim in Brixen liebevoll und 
gut betreut. 

Herzliche Gratulation 
zum Geburtstag!

Die wahre Lebenskunst besteht darin, 
im Alltäglichen das Wunderbare zu sehen.

      © Pearl S. Buck



40  //// V E R E I N S L E B E N

s'Dorfblattl / 2019  Nr. 103

Eine gute Bank ist nicht nur Kreditgeber, sondern Begleiter. 

Von der soliden Finanzierung bis hin zur Beratung über Bau, Kauf 

und Sanierung. Wir sind da, mit individuellen Lösungen.

Reden wir drüber.  www.raiffeisen.it

Zum Beispiel in den eigenen 4 Wänden.

Und wann wird’s konkret?

Reden wir drüber.

Platz für Zukunft.


